
Kurzwahlprogramm Die Linke Uedem

Bildung, Kinder und Jugendliche

 Ausbau von Ganztagsangeboten in Kitas und Schulen

 Reduzierung der Kosten für Kita und Schule

 Gesundes und bezahlbares Essen in Kitas und Schulen

 Stärkere Förderung von Jugendfreizeitangeboten, Öffnungszeiten bedarfsgerecht 
erweitern

 Digitalisierung in Bildungseinrichtungen gezielt vorantreiben

 Schulen in Uedem zukunftsfähig aufstellen und weiterentwickeln

 Junge Menschen aktiv in kommunalpolitische Prozesse einbinden

Umwelt & Klima

 Langfristige Zielsetzung: Klimaneutralität für Uedem

 Mehr öffentliche Mülleimer und Hundekotbeutelspender

 Ausbau von Insekten- und Wildblumenwiesen zur Förderung der Artenvielfalt

 Entsiegelung und naturnahe Begrünung von Flächen, auch mit essbaren Pflanzen

 Verbesserung und Ausbau der Ladeinfrastruktur für E-Fahrzeuge

 Förderung und Nutzung erneuerbarer Energien im Gemeindegebiet

 Schutz und Weiterentwicklung von Naturschutzgebieten

Bezahlbares Wohnen

 Förderung des öffentlichen und genossenschaftlichen Wohnungsbaus

 Schaffung barrierefreien Wohnraums mit ausreichenden Parkmöglichkeiten

 Eindämmung von Spekulation mit Wohnraum und Senkung der Kosten

 Anpassung der Einkommensgrenzen für Wohnberechtigungsscheine (WBS) an die 
Inflation

Barrierefreie Mobilität



 Ausbau und Verbesserung des Radwegenetzes

 Bedarfsorientierte Erweiterung des öffentlichen Nahverkehrs (ÖPNV)

 Barrierefreie Gestaltung von Innenstadt, öffentlichen Gebäuden und Bahnhöfen

 Mehr Zebrastreifen in und rund um die Innenstadt

 Sichere und gut zugängliche Abstellmöglichkeiten für Fahrräder schaffen

 Verkehrsberuhigung und Vorrang für Fußgänger*innen und Radfahrende

Gesundheit, Inklusion, Integration und Sicherheit

 Abschaffung der Bezahlkarte für Geflüchtete

 Ausbau und Instandhaltung von Geflüchtetenunterkünften

 Erweiterung von Integrationsangeboten

 Ausbau des Ärztehauses

 Bau einer barrierefreien, öffentlichen Toilette

 Förderung von Sportvereinen und Veranstaltungen

 Aufklärung über gesundheitsbewusstes Leben an Schulen

 Mehr Unterstützung für das Frauenhaus Kleve und Bau eines weiteren

 Digitale Verfügbarkeit von Ratssitzungen zur besseren Teilhabe

 Stimmungsbild der Gemeinde vor wichtigen Entscheidungen einholen

Kultur

 Erhalt und Sicherung öffentlicher Bibliotheken und ähnlicher Einrichtungen

 Gewährleistung kommunaler Zuschüsse für Kunst- und Kulturvereine

 Erhalt traditioneller Feste und vielfältiger Freizeitangebote

 Pflege der Stolpersteine und des jüdischen Friedhofs als Erinnerungsorte

 Zugang zu Kunst und Kultur auch für sozial Schwächere und Geflüchtete fördern

 Wiederbelebung der Innenstadt und des Marktplatzes als kulturelle Zentren

 Schaffung und Erhalt von Versammlungsorten für Jung und Alt

Wirtschaft

 Einführung von Bürger*innenhaushalten zur stärkeren Beteiligung



 Steuerentlastung für kleine und lokale Betriebe

 Wirtschaft soll sozialen und ökologischen Wohlstand sichern – durch gezielte 
Investitionen, gerechte Steuerpolitik und Orientierung an den Bedürfnissen der 
Bürger*innen


